
 

Stand 08.03.2023 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

für die Erfassung und korrekte Abrechnung Ihres Behandlungsfalls 
(neuromuskuläre Erkrankungen) im Rahmen der ambulanten spezialfach-
ärztlichen Versorgung (ASV) gemäß § 116b SGB V (i. d. F. v. 21. März 2013) 
benötigen wir einen Überweisungsschein von Ihrer Hausärztin oder Fachärztin 
bzw. von Ihrem Hausarzt oder Facharzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte bringen Sie den Überweisungsschein zu Ihrem Besuch bei uns in der Ambulanz mit. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Ambulanzteam 

Konkretisierung der Erkrankung des Gemeinsamen Bundesausschuss  
G12.- Spinale Muskelatrophie und verwandte Syndrome 
G14 Postpolio-Syndrom 
G60.- Hereditäre und idiopathische Neuropathie 
G61.- Polyneuritis 
G70.- Myasthenia gravis und sonstige neuromuskuläre Krankheiten 
G71.- Primäre Myopathien 
G72.3 Sonstige Myopathien: Periodische Lähmung 
G72.4 Entzündliche Myopathie, anderenorts nicht klassifiziert 
G72.88 Sonstige näher bezeichnete Myopathien 
G73.0* Myastheniesyndrome bei endokrinen Krankheiten 
G73.1* Lambert-Eaton-Syndrom 
G73.2* Sonstige Myastheniesyndrome bei Neubildungen 
G73.3* Myastheniesyndrome bei sonstigen anderenorts klassifizierten Krankheiten 
G73.4* Myopathie bei anderenorts klassifizierten infektiösen und parasitären Krankheiten 
G73.5* Myopathie bei endokrinen Krankheiten 
G73.6* Myopathie bei Stoffwechselkrankheiten 
M33.- Dermatomyositis-Polymyositis 
M36.0*  Dermatomyositis-Polymyositis bei Neubildungen (bei C00-D48†) 
M60.1- Interstitielle Myositis 

ICD-10 Code + Bezeichnung 

Bsp.: erbitte Therapie, ggf. weitere Diagnostik 

X 

 

ASV neuromuskuläre Erkrankung 
X 

Für die korrekte Überweisung sollte eine Verdachtsdiagnose aus den 
aufgeführten Indikationen als ICD-10 Code erfasst sein. 
Zum Beispiel: 
G71.9V Primäre Myopathie, nicht näher bezeichnet 


